
Newsletter Februar 2023 

Liebe Kolleginnen & Kollegen, 

 

wir freuen uns, Sie im Folgenden über aktuelle Entwicklungen im FID Jüdische Studien 
zu informieren. 

 

**************************************************************** 

Stellenausschreibung im FID Jüdische Studien –  Bibliotheksangestellte*r (100%, 
E11, 30 Monate) 

Veröffentlichung von DFG-Projektberichten  

Neue FID-Lizenzen 

Der FID als Informationskanal 

**************************************************************** 

 

Stellenausschreibung im FID Jüdische Studien –  Bibliotheksangestellte*r (100%, 
E11, 30 Monate) 

Wir suchen Verstärkung für unser Team! 
Für die Betreuung der Service-Angebote des FID Jüdische Studien suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt, zunächst befristet auf 30 Monate, eine*n Bibliothekar*in.  
Zu den Aufgaben gehört die bibliothekarische Betreuung der Services des FID Jüdische 
Studien, inkl. Katalogisierung, Sacherschließung, Normdatenarbeit sowie Pflege und 
Mapping von Fachvokabularen. Voraussetzung ist ein bibliothekarisches 
Hochschulstudium (oder vergleichbar) sowie Kenntnisse in Judaistik/Jüdische Studien 
oder ein wissenschaftlicher Abschluss in Judaistik/Jüdische Studien (mind. B.A. oder 
vergleichbar) sowie bibliothekarische Kenntnisse. Für die Stelle werden gute Hebräisch-
Kenntnisse benötigt. 
Die Stelle ist mit E 11 vergütet. Die Eingruppierung erfolgt nach den 
Tätigkeitsmerkmalen des für die Goethe-Universität geltenden Tarifvertrags (TV-G-U). 
Sollten die tariflichen Anforderungen an die persönliche Qualifikation nicht erfüllt 
werden, erfolgt gemäß der Entgeltordnung die Eingruppierung in die nächstniedrigere 
Entgeltgruppe.  
Bewerbungsfrist: 22. Februar 2023. 

Weitere Informationen finden Sie auf der Website der UB Frankfurt.  

https://www.ub.uni-frankfurt.de/stellen/08_2023%20Bibliotheksangestellte_n%20FID%20(E11)%20UB.pdf


Wir würden uns freuen, wenn Sie die Ausschreibung in ihrem Umfeld an Interessierte 
weitergeben könnten. Sollte es Fragen hinsichtlich des Anforderungsprofils geben, 
wenden Sie sich bitte an Dr. Kerstin von der Krone, k.vonderkrone@ub.uni-frankfurt.de. 

 

Veröffentlichungen von DFG-Projektberichten  

Die DFG legt seit kurzem Bewilligungsempfänger*innen nahe, den öffentlichen Teil ihres 
Abschlussberichts im Open Access zu veröffentlichen, um so die Sichtbarkeit der 
Projektergebnisse zu verbessern und empfiehlt hierfür Open Access Repositorien zu 
nutzen. Wir weisen in diesem Zusammenhang auf unser Repositorium JudaicaDoc hin, 
das Ihnen als Publikationsplattform zur Verfügung steht, und in dem wir gerne Ihre 
Berichte zu Vorhaben aus allen Bereichen der Jüdischen Studien und Israel-Studien 
aufnehmen. Weitere Informationen zu den Empfehlungen der DFG finden sich hier. 

 

FID-Lizenzen 

Seit kurzem steht Ihnen mit Jewish Life in America c1654-1954 eine neue Lizenz zu 
Verfügung. Die Datenbank bietet Zugriff auf umfangreiche Quellenbestände der 
American Jewish Historical Society in New York. 

• Hierbei handelt sich um eine Nationallizenz. Der Zugriff erfolgt in der Regel über 
Ihre jeweilige wissenschaftliche Bibliothek und die entsprechenden lokalen 
Zugangsdaten. Voraussetzung hierfür ist eine Registrierung der jeweiligen 
Bibliothek über www.nationallizenzen.de. Sie können über den entsprechenden 
Eintrag im Datenbank-Infosystem (DBIS) prüfen, ob Ihre Bibliothek bereits für 
Jewish Life in America c1654-1954 registriert ist. Sie können Ihre Bibliothek auch 
auf die neue Lizenz hinweisen. Alternativ besteht die Möglichkeit, sich 
als Einzelnutzer zu registrieren. Voraussetzung ist ein ständiger Wohnsitz in 
Deutschland. 

• Bitte beachten Sie, dass der Zugriff auf die Datenbank keine Registrierung für 
unsere FID-Lizenzen erfordert. Ein direkter Zugriff aus dem FID-Lizenzbereich ist 
nur dann möglich, wenn Nutzer*innen ihr Konto über ein SSO-Login mit Ihrer 
Heimatinstitution verknüpft haben und die entsprechende Bibliothek für den 
Zugriff auf die Datenbank freigeschaltet ist.  

Die Lizenz konnte dank einer Kooperation des FID Jüdische Studien mit den FID für 
Anglo-American Culture, Geschichtswissenschaft, Ost-, Ostmittel- und Südosteuropa 
und Religionswissenschaft erworben werden.  

 

Weiterhin haben Sie auf folgende Lizenzen Zugriff: 

mailto:k.vonderkrone@ub.uni-frankfurt.de
https://www.jewishstudies.de/repositorium.html
https://www.dfg.de/foerderung/grundlagen_rahmenbedingungen/abschlussberichte/index.html
https://www.jewishstudies.de/produkte.html#j
https://ajhs.org/
https://www.nationallizenzen.de/angebote/nlproduct.2023-01-13.1310064586?productlist_utype=NLInstitution
https://dbis.ur.de/detail.php?bib_id=alle&colors=&ocolors=&lett=fs&tid=0&titel_id=105380
https://www.nationallizenzen.de/ind_inform_registration
https://juedische-studien.fid-lizenzen.de/kfllogin
https://libaac.de/home/
https://www.historicum.net/home
https://www.osmikon.de/
https://www.osmikon.de/
https://relbib.de/


• Index to Hebrew Periodicals 
• JSTOR Complete Jewish Studies Collection 
• Magnes Press E-Book Collection 
• Otzar HaHochma 
• Rav Milim Dictionary Online 
• Visual History Archive  
• Brill E-Book-Paket Philosophie 
• Enzyklopädie jüdischer Geschichte und Kultur Online 

Informationen zu unserem Lizenzangebot finden Sie im FID-Portal. 

 

Der FID als Informationskanal 

Über unseren Twitter-Kanal bekommen Sie weitere Informationen und Hinweise über 
Veranstaltungen, Ausschreibungen und Stellenangebote. Im FID-Portal finden Sie 
darüber hinaus weitere Informationen zu fachlich relevanten Ressourcen.  

Wenn Sie Anregungen oder Fragen haben, schreiben Sie uns doch an 
info@jewishstudies.de oder nutzen unser Feedback-Formular.  

 

Herzliche Grüße 

 

Ihr FID-Team 

  

https://www.jewishstudies.de/lizenzen.html
https://twitter.com/JuedStudien
http://www.jewishstudies.de/
mailto:info@jewishstudies.de
https://www.jewishstudies.de/kontakt.html


 


